
Amtsblatt
Gemeinde
GUTENZELL-HÜRBEL

62. Jahrgang Freitag, 15. Dezember 2023 Nummer 50

Kindergartenkinder schmücken die 
Christbäume in den Rathäusern 
Rechtzeitig zur Adventszeit wurden auch in den beiden 
Rathäusern in Gutenzell und Hürbel Christbäume aufgestellt. 
Die Bäume wurden von den jeweiligen Kindergartenkindern 
bunt und festlich geschmückt. Dazu sangen die Kinder natür-
lich auch Weihnachtslieder und so war es eine schöne Aktion. 
Die Gemeinde bedankte sich bei den Kindern und Erzieherin-
nen mit einem Tablett voller Nüssen, Mandarinen und Scho-
koladen-Nikoläusen.
 

Ablesung der Wasserzähler  
für die Jahresendabrechnung 
In den nächsten Tagen werden den Haushalten und Betrieben 
die Ablesekarten zur Erstellung der Jahresabrechnung 2023 
für die Wasser- und Abwassergebühren zugestellt. 
Bitte schicken Sie uns den ausgefüllten Abschnitt schnellst-
möglich, jedoch bis spätestens 31.12.2023 zurück. Sollten 
wir bis zu diesem Tag keinen Zählerstand von Ihnen vorliegen 
haben, müssen wir Ihren Verbrauch schätzen, was sich unter 
Umständen negativ für Sie auswirken kann. 
Neu ab diesem Jahr:  
Sie können uns den Zählerstand auch bequem online per Han-
dy oder Tablet zukommen lassen. Hierzu rufen Sie einfach die 
unten genannte Website auf oder scannen Sie den QR-Code 
auf Ihrer Ablesekarte ein. Über das nun geöffnete Webportal 
können Sie die Daten direkt an die Gemeinde übertragen. Nut-
zen Sie diese Möglichkeit und sparen Sie sich den Weg zum 
Briefkasten - und dem Bürgermeisteramt den zeitintensiven 
Erfassungsaufwand. 
Hier der Link zum Webportal: 
https://buerger-finanzen-infoma.komm.one/Gemeinde_ 
Gutenzell_Huerbel/?url=0074NerV94Rx 
Haben Sie Fragen zur bevorstehenden Jahresendabrechnung? 
Unsere Mitarbeiterin Frau Ali-Rezai steht Ihnen gerne zur Ver-
fügung. 
• Telefon: 07352 9235-14 
• E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de
 

Absetzungen bei den Abwassergebühren 
für landwirtschaftliche Betriebe 
Anträge auf Viehabsetzung 
Nach § 40 Absatz 3 der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung (AbwS) werden Wassermengen bei landwirt-
schaftlichen Betrieben, die nachweislich nicht in die öffentli-
chen Abwasseranlagen eingeleitet wurden, auf Antrag bei der 
Bemessung der Abwassergebühr abgesetzt (Viehabsetzung). 
Wird die abzusetzende Wassermenge nicht durch Messung 
eines Zählers festgestellt wird die Menge pauschal nach Vie-
heinheiten ermittelt. 
1. je Vieheinheit bei Pferden, Rindern,
 Schafen, Ziegen und Schweinen 15 cbm/Jahr, 
2. je Vieheinheit bei Geflügel 5 cbm/Jahr. 
Diese pauschal ermittelte, nicht eingeleitete Wassermenge 
wird von der gesamten verbrauchten Wassermenge abgesetzt. 
Die dabei verbleibende Wassermenge muss für jede für das 
Betriebsanwesen polizeilich gemeldete Person, die sich dort 
während des Veranlagungszeitraums nicht nur vorübergehend 
aufhält, mindestens 35 cbm/Jahr für die erste Person und für 
jede weitere Person mindestens 30 cbm/Jahr betragen. 
Für den Viehbestand ist der Stichtag maßgebend, nach dem 
sich die Erhebung der Tierseuchenbeiträge für das laufende 
Jahr richtet. 
Eine Absetzung kann nur auf Antrag bis zum 21.12.2023 erfol-
gen. Antragsformulare können telefonisch bei Frau Ali-Rezai 
(Telefon: 07352 9235-14) angefordert werden.

Rathaus Gutenzell

Gemeindehaus Hürbel
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Kalkulation der Wasser- und  
Abwassergebühren 
Rückwirkendes Inkrafttreten der Gebühren der Wasser-
versorgung sowie der Schmutz- und Niederschlagswas-
serbeseitigung für das Jahr 2024 
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel kalkuliert im zweijährigen 
Rhythmus die Wasser- und Abwassergebühren. Die derzeit 
gültigen Gebühren gelten für die Jahre 2022 und 2023. Für die 
Jahre 2024 und 2025 sind die Gebühren somit neu zu kalku-
lieren. Diese Kalkulation wird von einem externen Dienstleis-
ter erstellt, kann jedoch erst im Frühjahr 2024 abgeschlossen 
werden. Somit kann auch die Änderung der Wassergebüh-
rensatzung sowie der Abwassergebührensatzung erst später 
beschlossen werden. Die Änderung soll dann jedoch rückwir-
kend zum 01.01.2024 gelten. 
Insoweit ist es möglich und derzeit noch nicht abschließend 
abzusehen, dass für das Gebührenjahr 2024 dann höhere Ge-
samtkosten für die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseiti-
gung sowie für die Wasserversorgung umzulegen sein werden, 
als dies mit den derzeit gültigen Gebührensätzen geschieht. 
Verglichen mit den bisherigen Gebührensätzen könnten die 
Gebühren also steigen. Hierauf wird ausdrücklich hingewiesen.
 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 15.12.2023 bis Donnerstag, 21.12.2023 
15.12.2023 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
16.12.2023 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
17.12.2023 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
18.12.2023 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
19.12.2023 Apotheke am Klinikum 
20.12.2023 Jordan-Apotheke Biberach 
21.12.2023 Stadt-Apotheke Ochsenhausen

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-

Winterpause
in Gutenzell-Hürbel
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Gutenzell-Hürbel macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 22.12.2023
Redaktionsschluss: 18.12.2023, 23:45 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 08.01.2024, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes mit  

örtlichen Bauvorschriften  
„Sondergebiet Solarpark Mitte“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Gutenzell-Hürbel hat am 
11.12.2023 in öffentlicher Sitzung den Entwurf zum Bebau-
ungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Sondergebiet Solar-
park Mitte“ in der Fassung vom 15.11.2023 gebilligt und be-
schlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
i.V.m. § 74 Landesbauordnung (LBO) öffentlich auszulegen 
(Auslegungsbeschluss). 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Fläche von ca. 13,64 ha, mit dem Flurstück Nr. 207/1 und 
Teilflächen des Flurstückes Nr. 284/1 sowie Teilflächen der 
Verkehrsflächen K7510, Flurstück Nr. 248 und Ochsenhauser 
Straße, Flurstück Nr. 248/2, 

Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt: 
-  Im Nordosten durch eine Teilfläche des Flurstückes  

Nr. 284/1 sowie durch die Flurstücke Nr. 284/8, 284/6, 284/7, 
116/2, 207/6 und 116/3 sowie Teilflächen der Verkehrsflä-
chen K7510, Flurstück Nr. 248 und Ochsenhauser Straße, 
Flurstück Nr. 248/2,  

-  Im Südosten durch den Laubacher Weg, Flurstück Nr. 252/2, 
  Im Südwesten durch die Wegefläche Flurstück Nr. 209, durch 

Teilflächen des Flurstückes Nr. 284/1 sowie Teilflächen der 
Verkehrsflächen K7510, Flurstück Nr. 248 und Ochsenhau-
ser Straße, Flurstück Nr. 248/2, 

- Im Nordwesten durch die Wegeflurstücke Nr. 286/1 und 662. 

Der Planbereich ist im Kartenausschnitt (schwarzgestrichelt 
umrandet) dargestellt. 
 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

  

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes und der 
örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 15.11.2023 vom 
Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann (PLANWERK-
STATT am Bodensee) aus Langenargen. 
  
Ziel und Zwecke der Planung: 
Die für das geplante Vorhaben noch zu gründende Betrei-
ber-Gesellschaft BWZ Gutenzell-Hürbel GmbH beabsichtigt 
auf den derzeit landwirtschaftlichen Nutzflächen dringend 
benötigte Photovoltaik-Freiflächenanlagen zur Stromerzeu-
gung zu errichten. 
Für das Vorhaben mit der geplanten Nutzung eines Sonder-
gebietes für Photovoltaikanlagen ist die Aufstellung eines Be-
bauungsplanes „Sondergebiet Solarpark Mitte“ erforderlich, 
da sich das Plangebiet im Außenbereich befindet. 
  
Öffentliche Auslegung: 
Die öffentliche Auslegung des Plankonzeptes findet in Form ei-
ner Planauslage im Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel, Kirch-
berger Straße 8 in 88484 Gutenzell-Hürbel vom 22.12.2023 
bis 02.02.2024 (je einschließlich) während der üblichen Öff-
nungszeiten statt. Dabei besteht die Gelegenheit zur Äußerung 
und zur Erörterung der Planung. 
Bitte beachten Sie, dass an den gesetzlichen Feiertagen das 
Rathaus nicht geöffnet hat. 

Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift - Stellungnahmen im Bürgermeisteramt 
Gutenzell-Hürbel abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die An-
gabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
  
Hinweise: 
Nicht während der Stellungnahmefrist abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben (vgl. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 6 BauGB). 
Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten zum 
Zwecke der Durchführung des Bauleitplanverfahrens einge-
willigt. Über die Stellungnahmen wird in öffentlicher Sitzung 
im Gemeinderat beraten und entschieden. 
  
Umweltbezogene Informationen: 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen. Sie enthalten folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen: 
  
Artenschutz 
Um potentielle artenschutzrechtliche Konflikte frühzeitig zu 
erkennen, wurde eine artschutzrechtliche Relevanzprüfung 
für das Eingriffsvorhaben und im Anschluss daran entspre-
chende Kartierungen durch LARS consult (2023) durchgeführt. 
Auf dieser Basis wurde im Zuge des geplanten Vorhabens ein 
„Fachbeitrag zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung“ 
(LARS consult, 2023) erarbeitet. 
Das Plan- bzw. Eingriffsgebiet ist aus naturschutzfachlicher 
Sicht von eher untergeordneter Bedeutung (hauptsächlich 
intensiv bewirtschaftete Ackerflächen). Mit Umsetzung des 
Planvorhabens gehen daher vor allem landwirtschaftliche 
Nutzflächen verloren. Im Gegenzug werden im Rahmen der 
grünordnerischen Festsetzungen im Plangebiet neue ökolo-
gisch höherwertige Strukturen geschaffen (Extensivgrünland 
im Untergrund der Module, naturnahe und standortgerechte 
Heckenpflanzungen sowie Blühstreifen). 
Aus artenschutzrechtlicher Sicht ist nach Einhalten der bereits 
formulierten Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen zu-
dem eine CEF-Maßnahme notwendig, um Verbotstatbestän-
de nach §§ 44 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 BNatSchG bezüglich der 
gemeinschaftsrechtlichen geschützten Arten (europäische 
Vogelarten, Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie) sowie 
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der „Verantwortungsarten“ nach § 54 Abs. 1 und 2 BNatSchG 
auszuschließen, da eine projektbedingt verursachte Betrof-
fenheit der Feldlerche durch das geplante Vorhaben besteht. 

Bei Einhaltung der vorgesehenen Vermeidungs- und CEF-Maß-
nahmen, werden die Verbotstatbestände des §44 Abs. 1 i.V.m. 
Abs. 5 BNatSchG für keine Tier- oder Pflanzenart des Anhangs 
IV der FFH-Richtlinie, sowie für keine Vogelart gem. Art. 1 der 
Vogelschutzrichtlinie erfüllt. 
  
Grundwasserschutz 
Das Plangebiet liegt im Wasserschutzgebiet „Gutenzell- Ur-
sprung“ in der Schutzzone III B (Modulbereiche 1+2) und in 
der Schutzzone II (Modulbereiche 3+4). 
Für eine Genehmigungsfähigkeit des Projektes sind die fach-
lichen Voraussetzungen zu erfüllen und mit dem zuständigen 
Wasserwirtschaftsamt abzustimmen. 
  
Kulturdenkmale   
Unter den Schutzgut „kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter“ 
sollen nach UVPG-Anlage 4 Abs. 4 b) u. a. die Auswirkungen 
auf historisch, architektonisch oder archäologisch bedeutende 
Stätten und Bauwerke und die Auswirkungen auf Kulturland-
schaften abgehandelt werden. 
Im Plangebiet selbst sind keine Boden-, Bau- oder Kultur-
denkmale bekannt. Östlich in rund 200 m Entfernung liegt 
das als Kulturdenkmal geschützte ehemalige Kloster Zister-
zienserinnen-Reichsabtei Gutenzell St. Cosmas und Damian. 
Hierbei handelt es sich um ein Kulturdenkmal von besonde-
rer Bedeutung (von der Regionalplanung als raumwirksames 
Kulturdenkmal eingestuft). 

Aufgrund der Lage des Plangebietes innerhalb des gem. § 15 
Abs. 3 DSchG geschützten Umgebungsbereichs des ehemali-
gen Klosters, wird das Schutzgut kulturelles Erbe und sonstige 
Sachgüter“ im Bestand als „hoch“ eingestuft. 

In Bezug auf die projektbedingt verursachten Auswirkungen 
auf das nahe gelegene Kloster Zisterzienserinnen-Reichsabtei 
Gutenzell St. Cosmas und Damian (raumwirksames Kultur-
denkmal) wird nach Erstellung einer Fotomontage deutlich, 
dass nach Entwicklung einer funktional wirksamen Randein-
grünung (Baum- und Strauchhecke im Osten des Projektge-
bietes) mit mindestens 8 m Höhe die Freiflächen-PV-Anlage 
von Osten bzw. im Hintergrund der Klosteranlage kaum noch 
einsehbar bzw. zu erkennen ist. 
Die Beeinträchtigungen auf das Kloster durch die Neuschaf-
fung negativer Blickbezüge kann durch die vorgesehene Ein-
grünung auf ein nicht erhebliches Ausmaß reduziert werden. 
Dabei ist insbesondere auch die Ausrichtung der PV-Modu-
le nach Süden zu berücksichtigen (in Richtung des Klosters 
zeigen nur die Rückseiten der Modultische, keine Blendwir-
kungen). 
Negative projektbedingte Auswirkungen auf die innerhalb des 
Plangebietes bestehenden Sachgüter sind nicht zu erwarten. 
Zusammenfassend sind die bau-, anlage- und betriebsbe-
dingten Auswirkungen der gegenständlichen Planung auf das 
Schutzgut Kultur- und Sachgüter mit „mittel“ zu bewerten. 
  
Umweltbericht  
Das Plangebiet wird hauptsächlich von intensiv genutzten 
Ackerflächen geprägt. Mittig durch das Plangebiet verläuft 
von Westen nach Osten die K 7510 (Edelbeurer Straße), zu-
dem zweigt die Ochsenhauser Straße von der K 7510 nach 
Nordosten ab und verläuft ebenfalls recht mittig durch das 
Plangebiet. Insbesondere die K 7510 wird von straßenbeglei-
tenden Gehölzen gesäumt. Im Südosten begrenzen ebenfalls 
Gehölze (v.a. Bäume) das Plangebiet, während sich nach 
Westen weitere landwirtschaftliche Nutzflächen erstrecken. Im 
Norden begrenzt die Straße „Auf der Steige“ das Plangebiet, 
östlich wiederum schließt an den Untersuchungsraum der (to-
pographisch deutlich tiefer gelegene) Ortsrand der Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel. 

Ziel der Planung ist die Umnutzung der landwirtschaftlichen 
Nutzfläche zu einem Freiflächen-PV-Anlage zur künftigen Er-
zeugung von Strom aus erneuerbaren Energien. 

Die Gesamtbilanz der naturschutzfachlichen Eingriffsregelung 
gemäß ÖKVO Baden-Württemberg zeigt, dass der projektbe-
dingt verursachte Eingriff – vorbehaltlich der Zustimmung der 
zuständigen Unteren Naturschutzbehörde - vollständig aus-
geglichen wird, es ergibt sich durch die Planungen und die 
angestrebten Zielzustände der Biotoptypen sogar ein deut-
licher Ökopunkte-Überschuss. Da es im Landkreis Biberach 
nicht erlaubt ist, die durch die Umwandlung von Acker in (ex-
tensives) Grünland im Bereich der Modultische entstehenden 
Ökopunkte als handelbares Ökokonto zu verwenden und als 
Ausgleich für andere Eingriffe anzurechnen, wird der generierte 
Überschuss nicht weiterverwendet. 
Das Plangebiet sowie dessen unmittelbare Umgebung bietet 
aufgrund der Biotopausstattung einigen Tierarten (u.a. Brutvö-
gel und Fledermäuse) einen (potenziellen) Lebensraum, wes-
halb aus artenschutzrechtlicher Sicht folgende Vermeidungs- 
sowie vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF) notwendig 
sind, um Verbotstatbestände nach §§ 44 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 
BNatSchG bezüglich der gemeinschaftsrechtlichen geschütz-
ten Arten (europäische Vogelarten, Arten des Anhangs IV der 
FFH-Richtlinie) sowie der „Verantwortungsarten“ nach § 54 
Abs. 1 und 2 BNatSchG auszuschließen. 

Konfliktvermeidende Maßnahmen: 
V1: Minimierung der nächtlichen Beleuchtung im Bereich der 
Fledermausstrukturen 
V2: Beginn der Bauarbeiten außerhalb der Vogelbrutzeit 
CEF1: Anlage von Ackerbrachen als Ersatzhabitat für die Feld-
lerche 
  
Elektronische Information: 
Der Inhalt der Bekanntmachung und die Unterlagen können 
auch über die Homepage der Gemeinde Gutenzell-Hürbel un-
ter www.gutenzell-huerbel.de eingesehen werden. 

Gutenzell-Hürbel, den 15.12.2023 

gez. Thomas Jerg 
Bürgermeister
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes mit  

örtlichen Bauvorschriften  
„Sondergebiet Solarpark Nord II“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Gutenzell-Hürbel hat am 
11.12.2023 in öffentlicher Sitzung den Entwurf zum Bebau-
ungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Sondergebiet Solar-
park Nord II“ in der Fassung vom 15.11.2023 gebilligt und be-
schlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
i.V.m. § 74 Landesbauordnung (LBO) öffentlich auszulegen 
(Auslegungsbeschluss). 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Fläche von ca. 25,22 ha, mit den Flurstücken Nr. 1605, 
1603, 1604, 1598/2, 1598/1, 1578, 1579, 1580, 1583, 1590, 
1591, 1592, 1595/1, 1595/2, 1596, 1597/1, 1597/2, 1610 so-
wie einer Teilfläche der Wegefläche Flurstück 1617. 
Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt: 
Im Norden  durch die Flurstücke Nr. 1622/3, 1608, 1607 und 

1606 und der Wegefläche Flurstück Nr. 1601, 
Im Osten  durch die Wegefläche Flurstück Nr. 1622/2, 1594 

und 1586, 
Im Süden  durch Teilflächen der Wegefläche Flurstück Nr. 

1617, das Flurstück Nr. 1588 und durch die Kreis-
straße K7506, Flurstück Nr. 1577, 

Im Westen  durch das Flurstück Nr. 1599/3. 
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Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarz-
gestrichelt umrandet) dargestellt. 
 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes und der 
örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 15.11.2023 vom 
Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann (PLANWERK-
STATT am Bodensee) aus Langenargen. 
  
Ziel und Zwecke der Planung: 
Die für das geplante Vorhaben noch zu gründende Betrei-
ber-Gesellschaft BWZ Gutenzell-Hürbel GmbH beabsichtigt 
auf den derzeit landwirtschaftlichen Nutzflächen dringend 
benötigte Photovoltaik-Freiflächenanlagen zur Stromerzeu-
gung zu errichten. 

Für das Vorhaben mit der geplanten Nutzung eines Sonder-
gebietes für Photovoltaikanlagen ist die Aufstellung eines Be-
bauungsplanes „Sondergebiet Solarpark Nord II“ erforderlich, 
da sich das Plangebiet im Außenbereich befindet. 
  
Öffentliche Auslegung: 
Die öffentliche Auslegung des Plankonzeptes findet in Form ei-
ner Planauslage im Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel, Kirch-
berger Straße 8 in 88484 Gutenzell-Hürbel vom 22.12.2023 
bis 02.02.2024 (je einschließlich) während der üblichen Öff-
nungszeiten statt. Dabei besteht die Gelegenheit zur Äußerung 
und zur Erörterung der Planung. 
Bitte beachten Sie, dass an den gesetzlichen Feiertagen das 
Rathaus nicht geöffnet hat. 

Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift - Stellungnahmen im Bürgermeisteramt 
Gutenzell-Hürbel abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die An-
gabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
  
Hinweise: 
Nicht während der Stellungnahmefrist abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben (vgl. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 6 BauGB). 
Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten zum 
Zwecke der Durchführung des Bauleitplanverfahrens einge-
willigt. Über die Stellungnahmen wird in öffentlicher Sitzung 
im Gemeinderat beraten und entschieden. 
  
Umweltbezogene Informationen: 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen. Sie enthalten folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen: 

Artenschutz 
Um potentielle artenschutzrechtliche Konflikte frühzeitig zu 
erkennen, wurde eine artschutzrechtliche Relevanzprüfung 
für das Eingriffsvorhaben und im Anschluss daran entspre-
chende Kartierungen durch LARS consult (2023) durchgeführt. 
Auf dieser Basis wurde im Zuge des geplanten Vorhabens ein 
„Fachbeitrag zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung“ 
(LARS consult, 2023) erarbeitet. 
Das Plan- bzw. Eingriffsgebiet ist aus naturschutzfachlicher 
Sicht von eher untergeordneter Bedeutung (hauptsächlich 
intensiv bewirtschaftete Acker- und Grünlandflächen). Mit 
Umsetzung des Planvorhabens gehen daher vor allem land-
wirtschaftliche Nutzflächen verloren. Im Gegenzug werden im 
Rahmen der grünordnerischen Festsetzungen im Plangebiet 
neue ökologisch höherwertige Strukturen geschaffen (Exten-
sivgrünland im Untergrund der Module, naturnahe und stand-
ortgerechte Heckenpflanzungen sowie Blühstreifen). 
Aus artenschutzrechtlicher Sicht ist nach Einhalten der Vermei-
dungs- und Minimierungsmaßnahmen zudem eine CEF-Maß-
nahme notwendig, um Verbotstatbestände nach §§ 44 Abs. 
1 i.V.m. Abs. 5 BNatSchG bezüglich der gemeinschaftsrecht-
lichen geschützten Arten (europäische Vogelarten, Arten des 
Anhangs IV der FFH-Richtlinie) sowie der „Verantwortungs-
arten“ nach § 54 Abs. 1 und 2 BNatSchG auszuschließen, da 
eine projektbedingt verursachte Betroffenheit der Feldlerche 
durch das geplante Vorhaben besteht. 

Bei Einhaltung der vorgesehenen Vermeidungs- und CEF-Maß-
nahmen, werden die Verbotstatbestände des §44 Abs. 1 i.V.m. 
Abs. 5 BNatSchG für keine Tier- oder Pflanzenart des Anhangs 
IV der FFH-Richtlinie, sowie für keine Vogelart gem. Art. 1 der 
Vogelschutzrichtlinie erfüllt. 
  
Umweltbericht 
Landwirtschaftliche intensive Nutzung (Acker- und Grünland-
nutzung) prägt das Plangebiet. Mittig durch das Plangebiet 
verläuft ein Landwirtschaftsweg (Kiesweg) von Süden nach 
Norden, der in einer Senke von einer nitrophytischen Saum-
vegetation (v.a. Brennnesseln und Brombeeren) gesäumt wird. 
Im Nordwesten verläuft eine als amtlich kartiertes Biotop ge-
schützte Feldhecke entlang des Plangebietes, während der 
Nordosten des Plangebietes von einem teils als amtlich kar-
tiertes Biotop geschützten Feldgehölz begrenzt wird. Dieses 
ragt teilflächig in das Plangebiet hinein. 
Ziel der Planung ist die Umnutzung der landwirtschaftlichen 
Nutzfläche zu einem Freiflächen-PV-Anlage zur künftigen Er-
zeugung von Strom aus erneuerbaren Energien. 

Die Gesamtbilanz der naturschutzfachlichen Eingriffsregelung 
gemäß ÖKVO Baden-Württemberg zeigt, dass der projektbe-
dingt verursachte Eingriff – vorbehaltlich der Zustimmung der 
zuständigen Unteren Naturschutzbehörde - vollständig ausge-
glichen wird, es ergibt sich durch die Planungen und die an-
gestrebten Zielzustände der Biotoptypen sogar ein deutlicher 
Ökopunkte-Überschuss. Da es im Landkreis Biberach nicht 
erlaubt ist, die durch die Umwandlung von Acker / Intensiv-
grünland in (extensives) Grünland im Bereich der Modultische 
entstehenden Ökopunkte als handelbares Ökokonto zu ver-
wenden und als Ausgleich für andere Eingriffe anzurechnen, 
wird der generierte Überschuss nicht weiterverwendet. 
Das Plangebiet sowie dessen unmittelbare Umgebung bietet 
aufgrund der Biotopausstattung einigen Tierarten (u.a. Brutvö-
gel und Fledermäuse) einen (potenziellen) Lebensraum, wes-
halb aus artenschutzrechtlicher Sicht folgende Vermeidungs- 
sowie vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF) notwendig 
sind, um Verbotstatbestände nach §§ 44 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 
BNatSchG bezüglich der gemeinschaftsrechtlichen geschütz-
ten Arten (europäische Vogelarten, Arten des Anhangs IV der 
FFH-Richtlinie) sowie der „Verantwortungsarten“ nach § 54 
Abs. 1 und 2 BNatSchG auszuschließen. 
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Konfliktvermeidende Maßnahmen: 
V1:  Minimierung der nächtlichen Beleuchtung im Bereich der 

Fledermausstrukturen 
V2: Beginn der Bauarbeiten außerhalb der Vogelbrutzeit 
V3:  Belassen eines Saums entlang der Hecke im Nordwesten 

des Geltungsbereichs und Erhalt des Schlehengebüschs 
entlang des zentralen Wegs zum Schutz der Goldammer 

  
Elektronische Information: 
Der Inhalt der Bekanntmachung und die Unterlagen können 
auch über die Homepage der Gemeinde Gutenzell-Hürbel un-
ter www.gutenzell-huerbel.de eingesehen werden. 

Gutenzell-Hürbel, den 15.12.2023 

gez. Thomas Jerg 
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

N.N.
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Samstag, 23.12.2023 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Montag, 08.01.2024 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Dienstag, 09.01.2024

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Ehrenamtspreis 2023 
Landkreis verleiht Ehrenamtspreis an 14 Ein-
zelpersonen und sechs Gruppen 
14 Einzelpersonen und sechs Gruppen haben 

den Ehrenamtspreis des Landkreises Biberach erhalten. Bei ei-
ner Feierstunde am 5. Dezember, dem internationalen Tag des 
Ehrenamts, überreichte Landrat Mario Glaser die Auszeich-
nungen. Der Preis ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert und 
wird unter den Preisträgerinnen und Preisträgern aufgeteilt. 
Für den Ehrenamtspreis waren 54 Vorschläge eingegangen. 
Daraus wählte eine Jury, bestehend aus Mitgliedern des Kreis-
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tags, der freien Wohlfahrtsverbände, Kirchen, dem Kreisjugen-
dring und dem Landkreis Biberach Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gruppen zu den Preisträgern des Ehrenamtspreises 2023. 
Dieses Jahr wurde der Preis in neun Kategorien verliehen.  
„Das Ehrenamt kommt nach der Pandemie zurück und ist zu-
rück“, betonte Landrat Mario Glaser bei seiner Begrüßung und 
sagte weiter: „Wir alle wissen nur zu gut: Viele Bereiche des 
öffentlichen und sozialen Lebens würden ohne ehrenamtliches 
Engagement schlicht und ergreifend nicht stattfinden. Sie, 
liebe Preisträger, leisten einen außergewöhnlichen Beitrag für 
unseren Landkreis und die Menschen hier.“ Der Landrat zeigte 
sich tief beeindruckt vom Engagement der Ausgezeichneten: 
„Liebe Preisträgerinnen und Preisträger, herzlichen Dank für 
Ihre wunderbaren Ideen und für Ihren selbstlosen Einsatz. 
Fassen Sie diesen Preis als Anerkennung und Würdigung der 
Allgemeinheit für das von Ihnen Geleistete auf, aber genau-
so als Ansporn für die Zukunft. Sie sind großartige Vorbilder, 
auch für mich. Es ist schön zu sehen, wie unsere Menschen 
im Landkreis Gutes in die Welt hinausgeben.“ 
Alle Preisträgerinnen und Preisträger und ausgezeichneten 
Gruppen werden bis zum 24. Dezember 2023 in einem Ad-
ventskalender im Instagram-Portal des Landkreises Biberach 
unter www.instagram.com/landkreis.biberach vorgestellt. 
Der Ehrenamtspreis 2023 des Landkreises Biberach geht in 
folgenden Kategorien an: 
Naturschutz: 
• Esther Franzen (Achstetten) für ihren Einsatz beim BUND 
• Martin Rösler (Biberach) für seinen Einsatz beim NABU 
Unterhaltung: 
•  Altheimer Open-Air Ausschuss der katholischen Landjugend-

bewegung (Altheim) für die Ausrichtung und Organisation 
des Altheimer Open-Air Festivals. 

Soziale Einzelengagements: 
• Ida Müller (Ringschnait) 
• Renate Gleinser (Ingoldingen) 
• Willi Seitz (Kreisjugendring Biberach e.V.,DGB-Jugend) 
• Helga Hecht (Maselheim, Äpfingen) 
• Dieter Giehmann (Riedlingen) 
Inklusion: 
•  Klumpfuß-Selbsthilfegruppe-Oberschwaben (Ingoldingen) 

für den Aufbau der Selbsthilfegruppe und Hilfe für betroffe-
ne Eltern von Neugeborenen 

Soziale Gruppenengagements: 
•  Verein zur Förderung der Altenhilfe Ertingen (Ertingen) für 

den Einsatz für Seniorinnen und Senioren in Ertingen 
•  Trauerbesuchsdienst Biberach (Biberach) für Menschen, die 

einen Angehörigen verloren haben. 
Historie: 
•  Gisela Christ (Schweinhausen) für ihre Arbeit zum Gedenken 

an den Bekennerbischof Johannes Baptista Sproll 
•  Walter Wachter (Langenenslingen), der sich für den Erhalt 

des Kulturdenkmals „Alte Burg“ bei Langenenslingen ein-
gesetzt hat 

Sport: 
•  Norbert Maunz (Laupheim) für sein Engagement beim Hand-

ballverein Rot-Weiß Laupheim, Hans-Jürgen Herzog (Lau-
pheim) für seinen Einsatz beim Tennisclub Diehl-Aviation 
Laupheim und Reinhard Wohnhas (Bellamont) für seinen 
Dienst beim FC Blau-Weiß Bellamont. 

Kultur:  
• Pippi-Langstrumpf-Freunde Wain (Wain) 
•  Manuela Häußler (Achstetten), die 26 Jahre lang Vorsitzende 

des „Achstetter Theaterschubba“ war. 
Junges Ehrenamt: 
•  Franziska Schuck, die sich im musikalischen Bereich, bei 

den Ministranten, aber auch bei der Arbeit mit Kindern in 
Warthausen engagiert 

•   Bike2JumpLA (Langenenslingen), die einen Dirtpark für Biker 
bei Langenenslingen errichten

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:  
Biberacher Milchviehtag zum Thema „In turbulenten Zei-
ten – Herausforderungen in der Milchviehhaltung mutig 
meistern“  
Das Landwirtschaftsamt lädt für Freitag, 15. Dezember 2023, 
zum Biberacher Milchviehtag ein. Der Milchviehtag zum Thema 
„In turbulenten Zeiten – Herausforderungen in der Milchvieh-
haltung mutig meistern“ beginnt um 10 Uhr und findet in der 
Gemeindehalle in Fischbach, Zur Mühle 15, statt.  
Mit Informationen zu den „Perspektiven im Milchmarkt“, dem 
„Umgang mit dem Tierarzneimittelgesetz“ sowie einem Prak-
tikerbericht will der Biberacher Milchviehtag wertvolle Im-
pulse sowie Orientierung geben. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
 
Das Kreisjugendreferat Biberach informiert:  
Workshop „Songwriting und kreatives Schreiben“ mit der 
Künstlerin Diana Ezerex 
Jugendliche ab 13 Jahren haben am Donnerstag, 11. Januar 
2024, von 15.30 bis 17.30 Uhr die Möglichkeit, mit der Künst-
lerin Diana Ezerex gemeinsam kreativ zu sein. Der Workshop 
„Songwriting und kreatives Schreiben“ findet im Jugendhaus 
in Laupheim statt. Diana Ezerex ist eine deutsch-nigerianische 
Sängerin und Songwriterin und stammt ursprünglich aus dem 
Landkreis Biberach. 
Durch kreatives Schreiben und Songwriting können Dinge 
ausgedrückt werden, für die es im Gespräch oft keine klaren 
Worte gibt. Im Rahmen des Workshops finden Jugendliche 
Ausdrucksweisen für das, was sie bewegt und beschäftigt. 
Es darf einfach drauf los geschrieben werden, und am Ende 
entsteht ein Text oder gar ein Song. Vorerfahrung ist hilfreich, 
aber nicht notwendig. 
Anmelden kann man sich bis Mittwoch, 20. Dezember 2023 per 
E-Mail an die Kreisjugendreferentin margit.renner@biberach.de.  
Weitere Infos zur Künstlerin unter www.dianaezerex.com.
 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) 
informiert:  
Bibliothek/Mediothek im BSZ bleibt während der Weih-
nachtsferien geschlossen 
In den Weihnachtsferien ist die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Samstag, 23. De-
zember 2023 bis Freitag, 5. Januar 2024 geschlossen. Ab 
Montag, 8. Januar 2024 ist die Bibliothek/Mediothek wieder 
zu den üblichen Zeiten geöffnet.

 

Das Waldmobil der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald kommt erstmals in den 
Landkreis Biberach 
Vor der Forstreform unterhielt die SDW in Kooperation mit 
dem Forstamt Ochsenhausen eine Waldschule, die es Kindern 
und Jugendlichen ermöglichte unter fachlicher Anleitung das 
Ökosystem Wald näher kennenzulernen. Alternativ bietet die 
„Schutzgemeinschaft“ Schulen an, das „Waldi“, ein mit Mate-
rialien ausgestattetes Fahrzeug mit fachlicher Betreuung, an 
die Schulen zu holen. Dieses Angebot wurde nun zum ersten 
Mal im Landkreis Biberach angenommen. 
Die Klassen 7a und 7b der Gemeinschaftsschule Ochsen-
hausen-Reinstetten begaben sich am 27. und 28. November 
unter der Leitung ihrer Klassenlehrer Wolfgang Sell und Jür-
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gen Baur in den Wald von Sommershausen, um gemeinsam 
mit Waldpädagoge Silvan Hild das Projekt Wald und Wasser 
zu erkunden.
Trotz des widrigen Wetters ließen sich die Schüler nicht davon 
abhalten, sich in unterschiedlichsten Aktivitäten rund um das 
Thema zu engagieren. Das Hauptziel des Projekts bestand da-
rin, die Gemeinschaft zu stärken und den Teamgeist zu fördern.
Am ersten Tag standen vielfältige Aufgaben auf dem Pro-
gramm. Von der gemeinsamen Sammlung von Holzstämmen 
für den Bau eines großen Sitzkreises über das gemeinsame 
Löschen einer Kerze bis hin zum Bau einer Murmelbahn im 
Waldboden - Teamarbeit war gefragt. Dabei wurden nicht 
nur handwerkliche Fähigkeiten gefördert, sondern auch das 
Wissen über den Wasserkreislauf vertieft. Die Schüler doku-
mentierten ihre Erkenntnisse auf unterschiedlichste Weise, wie 
zum Beispiel durch das Fotografieren verschiedener Wasser-
stellen mit ihren Handys.
Der zweite Tag war erneut von Teamwork geprägt. Spiele und 
Übungen forderten die Schüler heraus, gemeinsam Lösungen 
zu finden, wie beispielsweise das gemeinsame Bewegen ei-
ner Kugel zum Ziel oder das Erforschen der Wasserabsorpti-
on von Bäumen. Der praktische Teil des Tages umfasste das 
Sammeln von Feuerholz, das Entzünden einer Feuerschale 
und das Zubereiten von Tee darüber.
Jeder Schüler fertigte zudem ein Waldterrarium an, das den 
Wald in einem Glas darstellte. Zum Abschluss unternahm die 
gesamte Gruppe eine Tour durch das Arboretum bei der sie 
noch unterschiedlichste Baumarten kennenlernten.
Trotz verschmutzter und durchweichter Kleidung kehrten die 
Schüler mit einem reichen Schatz an neuen und unvergessli-
chen Erfahrungen zurück. Diese zwei Tage im Wald von Som-
mershausen waren geprägt von Gemeinschaftssinn, Lernfreu-
de und unermüdlichem Entdeckergeist - eine Zeit, die allen 
Teilnehmern lange in Erinnerung bleiben wird.
 

Teamwork war gefragt bei den Waldtagen der GMS Ochsen-
hausen-Reinstetten

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14–16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Montag 14–16 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 16.–26.12.2023 
  
Samstag, 16.12. 
11:00 Uhr Taufe von Elena u. Lorena Romer in Reinstetten 
14:00 Uhr Taufe von Sveja Bopp in Gutenzell 
17:00 Uhr Bußfeier in Reinstetten 
18:00 Uhr Vorabendmesse als Rorate in Gutenzell, gestaltet 

mit dem Musikverein Gutenzell (+Pedro Jiménez, 
Verst. Fam. Rosina u. Anton Laux) 

Sonntag, 17.12. – 3. Adventssonntag Gaudete 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (+Pia Maier, Pfr. Tho-

mas Augustin) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Dienstag, 19.12. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 20.12. 
16:30 Uhr Beichtgelegenheit in Gutenzell 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell, anschl. Beichtgele-

genheit 
Donnerstag, 21.12. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
18:00 Uhr Bußfeier in Gutenzell 
Samstag, 23.12. 
16:30 Uhr  - 17:30 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 24.12. – 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Heilig Abend 
16:00 Uhr Krippenfeier in Reinstetten 
16:00 Uhr Krippenfeier in Laubach 
16:00 Uhr Krippenfeier in Hürbel 
22:00 Uhr Christmette in Gutenzell (gestaltet mit dem Kir-

chenchor: Missa pastoralis von Brixi, Gutenzeller 
Weihnachtsgesänge) 
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Montag, 25.12. – Weihnachten 
09:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Hürbel (gestaltet mit 

dem Kirchenchor) 
10:30 Uhr Festamt mit Umgang in Reinstetten, gestaltet mit 

dem Kirchenchor (Weihnachtsliedermesse von  
M. Wolf u.a) ) 

18:00 Uhr Weihnachtsvesper in Wennedach, gestaltet mit 
der Schola 

Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag, St. Stephanus  
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
14:30 Uhr  Krippenkonzert des Musikvereins Gutenzell 
16:00 Uhr  Kindersegnung in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 
  
Meditationsabend im Advent 
Im Kapitelsaal in Gutenzell findet am Montag, 18. Dezember 
mit Sr. Gisela ein Meditationsabend statt. Bitte bringen Sie 
warme Kleidung, eine Matte und eine Decke sowie warme 
Wollsocken mit. 
Anmeldung bitte bei Sr. Gisela. 
  
Kirchenchor Gutenzell lädt zum adventlichen Umtrunk 
nach Rorate-Gottesdienst 
Direkt im Anschluss an den Rorate-Gottesdienst am Sams-
tag, den 16.12.2023 lädt der Kirchenchor Gutenzell zu einem 
besinnlichen Zusammensein im und um den Kapitelsaal ein. 
Geboten werden Punsch und Glühwein sowie verschiedenes 
Gebäck. Für musikalische Umrahmung sorgt eine Bläser-
gruppe des Musikvereins Gutenzell. Der Gesamterlös soll den 
aktuellen Baumaßnahmen der Kirchengemeinde als Spende 
zufließen. 
Wir würden uns über zahlreichen Besuch sehr herzlich freuen. 
Genießen Sie die besinnliche Stunde nach dem Rorate-Got-
tesdienst und unterstützen Sie die Vorhaben der Kirchenge-
meinde. 

Sternsinger-Aktion 2024 in Reinstetten 
„Gemeinsam für unsere Erde – In Amazonien und weltweit“. 
Unter diesem Motto setzt die Dreikönigskampagne 2024 auf 
die Bewahrung der Schöpfung und den respektvollen Um-
gang mit Mensch und Natur. Brandrodung, Abholzung und 
rücksichtslose Ausbeutung der Ressourcen zerstören in den 
südamerikanischen Ländern des Amazonasgebiets die Le-
bensgrundlagen der indigenen Bevölkerung. Dort und weltweit 
setzen sich die Partnerorganisationen der Sternsinger dafür 
ein, dass das Recht der Kinder auf eine geschützte Umwelt 
umgesetzt wird. 
„Segen bringen, Segen sein!“. 
Seit Jahrzehnten sind die Sternsinger unterwegs, um den Men-
schen den Segen Gottes zu bringen und Spenden für Kinder 
in Not zu sammeln. Zu Beginn eines neuen Jahres schreiben 
sie die Buchstaben „C+M+B“ an die Türen von Häusern und 
Wohnungen und sagen damit zu den Bewohnern: „Christus 
segne dieses Haus“. 
Aufruf zur Anmeldung 
Liebe Kinder und Jugendliche ab der Erstkommunion, wenn ihr 
Lust habt bei der Sternsinger-Aktion mitzumachen oder noch 
Fragen habt, meldet euch bitte bis spätestens Sonntag den 
17. Dezember 2023 bei Familie Geiger, Tel. 07352/3327 oder 
mobil 015206585921. Vielen Dank für eure Mithilfe. Manfred 
Neubrand und Gisela Geiger 

Kuchenverkauf der Ministranten 
Am dritten Adventssonntag, den 17.12.2023 bieten wir, die 
Ministranten aus Reinstetten im Anschluss an den 10:30 Uhr 
Gottesdienst im Foyer des Pater-Rupert-Mayer-Gemeindehau-
ses einen Kuchenverkauf + selbstgemachte Feueranzünder 
gegen Spende an. Der Erlös wird für die anstehende Rom-
walfahrt 2024 verwendet. 
Herzliche Einladung dazu. 
  
Seniorennachmittag in Laubach am 20.12. 
Im Advent laden wir alle Seniorinnen und Senioren zu einem 
besinnlichen Nachmittag in den Gemeinderaum St. Michael 
ein. Wir beginnen am Mittwoch, 20.12.2023, um 14:00 Uhr. 
Auf zahlreiche Gäste freut sich das Betreuerteam. 
  
Ministranten-Romwallfahrt 
Für alle Interessenten an der Romwallfahrt der Ministrant:in-
nen 2024 findet für die Seelsorgeeinheit St. Scholastika am 
Donnerstag, 21.12.2023 um 19:00 Uhr im Kapitelsaal in Guten-
zell ein Informationstreffen statt. Wir laden dazu herzlich ein. 
  
Adveniat 
Seit über 60 Jahren unterstützt Adveniat die bedürftigen Men-
schen in Lateinamerika und der Karibik mit Spenden aus der 
Weihnachtskollekte. In diesem Jahr gelten unsere Gedanken 
vor allem den unzähligen Menschen auf der Flucht. Allein ein 
Viertel der venezolanischen Bevölkerung – über 7 Millionen 
Menschen – hat ihr Land verlassen aus Angst vor Gewalt, po-
litischer Willkür oder einfach aus existentieller Not. Aber auch 
aus vielen anderen Ländern fliehen die Menschen und suchen 
Sicherheit und eine neue Heimat. Unsere Projektpartnerinnen 
und -partner sehen den Menschen in Not und helfen ihm mit 
medizinischer Hilfe, Nahrung und auch mit psychologischer 
Beratung. Auch unser Gebet widmen wir all diesen hilfebe-
dürftigen Menschen. 
  

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - 
Steinhausen an der Rottum

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch, Telefon: 07354 - 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a.d.Rot
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 
11.09.2023 bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders 
hinsichtlich Kasualien an Pfrin. Ebisch zu wenden. 
Tel.: 07354/ 444 

  
Wochenspruch 
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt 
gewaltig.“ | Jes 40,3.10 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 17.12.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Vikarin Bauer 
Sonntag, 24.12.2023 
15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Di-

asporakirche Erolzheim mit Pfrin. Ebisch 
18:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Dekan Krack 
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Veranstaltungen 
Montag, 18.12.2023 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 20.12.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 21.12.2023 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen 

Rot an der Rot 
  
Weihnachtsgottesdienste
Heilig Abend, Sonntag, 24. Dezember 2023
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
 in der Diasporakirche Erolzheim
 mit Pfarrerin Ebisch
18.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Dekan Krack
1. Christfesttag, Montag, 25. Dezember 2023
10.15 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Kirchdorf
 mit Pfarrerin Ebisch
2. Christfesttag, Dienstag, 26. Dezember 2023
11.00 Uhr Gottesdienst in Berkheim
 mit Vikar Bauer
Altjahrsabend, Sonntag, 31. Dezember 2023
16.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 
 mit Pfarrerin Ebisch

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg e.V.
VDK Ortsgruppe Kirchberg/Guten-
zell/Hürbel 

Weihnachtsfeier 2023 
Am Samstag, den 16. Dezember feiern wir unsere diesjährige 
Weihnachtsfeier. Beginn ist um 14.00 Uhr im Foyer der Fest-
halle in Kirchberg. Es gibt wie immer kostenlos Kaffee und 
Kuchen sowie zum Abschluss einen Imbiss. Mit Musik und 
Gesang, netten und gefühlvollen Geschichten wollen wir ei-
nen gemütlichen Nachmittag verbringen. Alle Mitglieder mit 
Anhang sind hierzu herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft
 
VdK-Präsidentin Bentele führt DBR-Sprecherinnenrat 
Im Jahr 2024 führt VdK-Präsidentin Verena Bentele den Spre-
cherinnenrat des Deutschen Behindertenrats (DBR). Der DBR 
ist ein Aktionsbündnis der Behindertenverbände, Selbsthil-
fe- und Selbstvertretungsorganisationen in Deutschland und 
engagiert sich seit Jahren für die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen. Turnusgemäß hat der Sozialverband VdK 
Deutschland e.V. im Dezember 2023 den Vorsitz im DBR-Spre-
cherinnenrat übernommen. In der bisherigen Amtsperiode 
stand Professor Sigrid Arnade von Weibernetz e.V. dem Gre-
mium vor.
Verena Bentele, die vom Bodensee stammt, gehörte bereits als 
Mitglied dem DBR-Sprecherinnenrat an – ebenso wie Micha-
ela Engelmeier, Vorsitzende des Sozialverbands Deutschland 
(SoVD), und Hannelore Loskill, Vorsitzende der Bundesarbeits-
gemeinschaft Selbsthilfe von Menschen mit Behinderung und 
chronischer Erkrankung und ihrer Angehörigen e.V. Bentele 
wirkte vor ihrer VdK-Führungsarbeit als Behindertenbeauftrag-
te der Bundesregierung. Die heute 41-Jährige war als blinde 
Biathletin und Skilangläuferin vielfache Paralympicssiegerin 
und Goldmedaillengewinnerin bei Weltmeisterschaften und 
weiteren Championaten.

Neuer VdK-Film „Fünf von uns“ 
„Fünf bewegende filmische Einblicke, fünf Mutmacher für 
soziale Gerechtigkeit und fünf Geschichten von uns“, so be-
schreibt der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. sei-
nen neuen Film. Darin gewähren die fünf Mitglieder Brigitte, 
Noah, Benjamin, Tino und Andrea sehr persönliche Einblicke 
in ihre Lebenssituation. Und sie schildern, was sie einst zum 
Beitritt in den Sozialverband VdK bewogen hat. Dabei kom-
men auch Aspekte des ehrenamtlichen VdK-Engagements zur 
Sprache. Außerdem werden Pflege, Schwerbehinderung und 
chronische Erkrankung thematisiert.
Zum neuen VdK-Kurzfilm kommt man über die Internetseite 
www.fuenfvonuns.de oder über die Landesverbandshome-
page (www.vdk-bw.de) sowie über den YouTube-Kanal des 
VdK Baden-Württemberg. Des Weiteren enthält die aktuelle 
Doppelausgabe der Mitgliederzeitung „VdK-Zeitung“ den QR-
Code zum direkten Filmerlebnis.
 
Erste Kopie der Krankenakte kostenfrei 
Nach Paragraf 630g BGB (Bürgerliches Gesetzbuch) haben 
Patienten das Recht, ihre Behandlungsunterlagen einzusehen 
und eine Kopie gegen Kostenerstattung zu bekommen. Der 
Europäische Gerichtshof (EuGH) hat kürzlich entschieden, 
dass die erste Kopie der Unterlagen kostenlos sein muss 
(Urteil vom 26.10.2023, Az. C-307/22). Dies ergebe sich aus 
dem Auskunftsrecht der Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO), so die höchsten europäischen Richter. „Der Anspruch 
der Patientinnen und Patienten erstreckt sich laut EuGH auf 
sämtliche Dokumente in der Patientenakte, die zum Verständ-
nis der personenbezogenen Daten erforderlich sind, wie etwa 
Diagnosen, Untersuchungsergebnisse, Befunde und Angaben 
zu Behandlungen oder Eingriffen. Dies gilt aber nur für die erste 
Kopie. Die Kosten für jede weitere Kopie dürfen weiterhin in 
Rechnung gestellt werden“, erklärt dazu die VdK Patienten- 
und Wohnberatung Baden-Württemberg in Stuttgart. Weitere 
Informationen zu dieser Beratungsstelle des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. finden sich unter www.vdk.de/
patienten-wohnberatung-bw im Internet.
 
Kriegskinder von damals gesucht 
Krieg ist wieder ein präsentes Thema – in der Ukraine, mit-
ten in Europa, sowie im nur kurze Flugzeit entfernten Nahen 
Osten. Bei Menschen, die im Zweiten Weltkrieg geboren und 
aufgewachsen sind, werden da oft Erinnerungen an die schlim-
men Zeiten mit Tod und Gewalt, Zerstörungen und Verlust 
von Hab und Gut, mit Hunger und weiterem schweren Leid 
wach. Wie man heute weiß, haben sich damals auch bei vie-
len kleinen Kindern die Ereignisse in die Seele eingegraben. 
„Der Gesprächsbedarf ist groß“, betont der VdK, der nach 
dem Zweiten Weltkrieg zunächst als Selbsthilfeorganisati-
on der Kriegsopfer gegründet wurde, sich seit Jahrzehnten 
aber insbesondere auch für die Belange von Menschen mit 
Behinderung, von Rentnerinnen und Rentnern, von Grundsi-
cherungsempfängern und weiteren benachteiligten Menschen 
einsetzt. In seiner Mitgliederzeitung „VdK-Zeitung“ will der 
heute breit aufgestellte Sozialverband VdK seinen Mitgliedern 
der Gründergeneration die Gelegenheit geben, persönliche 
Kindheitserlebnisse während des Zweiten Weltkriegs zu schil-
dern. Interessierte können sich mit einem kurzen Text sowie 
einem Bild aus jener Zeit noch bis zum 5. Januar 2024 an die 
Redaktion VdK-Zeitung, Stichwort „Kriegskinder“, Schellings-
traße 31, 80799 München, presse.bayern@vdk.de wenden.
 

Musikverein Gutenzell e.V.
Festliche Adventsmusik -
Gottesdienst zum 3. Advent in der ehemaligen 
Klosterkirche 
Wir sagen euch an den lieben Advent. Sehet die 
dritte Kerze brennt“. Am Samstag, 16. Dezember 
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wird in der ehemaligen Klosterkirche in Gutenzell der Got-
tesdienst zum 3. Advent gefeiert. Der Gottesdienst wird vom 
Blasorchester des Musikvereins Gutenzell unter der Leitung 
von Joachim Wilhelm musikalisch gestaltet. In der nur mit 
Kerzen beleuchteten Kirche werden neben Adventsliedern 
unter anderem „Goin` Home“ und „Psalm 148 – Erfreue dich, 
Himmel“ erklingen. Der Gottesdienst beginnt um 18 Uhr. Die 
Besucher werden gebeten, Kerzen (mit Wachsschutz) mitzu-
bringen. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Kirchen-
chor bei Glühwein und Punsch zu einem Beisammensein in 
und um den Kapitelsaal ein – zur musikalischen Umrahmung 
spielt eine Bläsergruppe des Musikvereins. Der Erlös wird an 
die Kirchengemeinde zugunsten der aktuellen Baumaßnah-
men gespendet.

Männergesangverein  
Gutenzell-Hürbel e. V.
Panflöte und Vokalensemble red mäps be-
reichern Krippenkonzert 
Schon 2018 begeisterte Planflötenspieler Wolf-

gang Ernst die Besucher des Krippenkonzerts in Gutenzell mit 
seinem virtuosen Spiel. Nun wird er wieder mit kunstvoll vor-
getragenen Weisen die Pausen der beiden Chöre meisterhaft 
füllen. Seit 2002 ist Wolfgang Ernst Privatschüler des Panflö-
tenvirtuosen Ulrich Herkenhoff. In den vergangenen Jahren 
spielte er sich bei vielerlei Anlässen in die Herzen der Zuhörer. 
Ein weiterer Höhepunkt des Krippenkonzerts wird sicherlich 
der Auftritt des im Landkreis Biberach bestens bekannten 
Vokalensemble red mäps, so benannt nach ihre roten No-
tenmappen. Den ersten großen Auftritt hatte red mäps be-
reits vor zwei Jahrzehnten ebenfalls beim Dreikönigssingen 
in Gutenzell. Zwischenzeitlich konnte sich das Vokalensem-
ble mit Chorleiter Joachim Hayd durch zahlreiche Konzerte 
einen beachtlichen Ruf ersingen. Der gemischte Chor wird in 
Gutenzell einige weihnachtliche Lieder und weitere festliche 
Weisen zum Vortrag bringen. 
Auch der Männergesangverein Gutenzell-Hürbel möchte als 
Veranstalter des Konzerts weihnachtlichen Zauber in die Gu-
tenzeller Klosterkirche mit ihrer einzigartigen Barockkrippe 
bringen. Chorleiter Markus Gerowski hat dafür mit dem Män-
nerchor einige klangvolle Stücke vorbereitet. 
Es lohnt sich also den 6. Januar für einen Krippenbesuch 
einzuplanen und dabei ab 14.00 Uhr den wundervollen Klän-
gen der Weihnachtslieder zu lauschen. Der Männerchor lädt 
herzlich dazu ein. Der Eintritt ist wie immer frei. Spenden für 
die Kirchenrenovierung werden gerne entgegengenommen.

VfB Gutenzell e.V.
Abteilung Tischtennis 
Rückblick auf die Vorrunde 2023/2024 
Zwischenzeitlich ist die Vorrunde der Saison 
2023/2024 beendet. Insgesamt kann die Tisch-

tennis-Abteilung auf ein erfolgreiches Abschneiden, sowohl 
bei der Jugend als auch bei den Aktiven, zurückblicken. 
Bei den Jugendmannschaften wird die Vorrunde als eigenstän-
dige Konkurrenz gewertet. Zur Rückrunde werden die Ligen 
neu gemischt. Hier die Ergebnisse im Einzelnen: 
•  Jungen 19: Kreisliga, 2. Platz, 10:2 Punkte, 44:16 Spiele
  Mannschaft: Robin Berchtold, Ina Huchler, Alissa Jerg, Janis 

Frank, Tobias Miller, Lea Miller, Lara Högerle 
• Mädchen 19: Kreisklasse, 3. Platz, 2:6 Punkte, 10:18 Spiele
  Mannschaft: Ina Huchler, Alissa Jerg, Lea Miller, Lara Hö-

gerle, Leonie Frank 
• Jungen 14: Bezirksklasse, 1. Platz, 11:3 Punkte, 48:22 Spiele
  Mannschaft: Luis Huchler, Janina Jerg, Tabea Berchtold, 

Linus Miller, Fabian Osterrieder, Emily Hagmann 
  

  
Meistermannschaft Jungen 14 
  
Bei den Aktiven bleibt die Ligen-Einteilung wie in der Vorrun-
de bestehen und es wird die Tabelle mit dem jetzigen Stand 
weitergeführt. 
• Herren I: Bezirksklasse, 6. Platz, 5:9 Punkte, 30:57 Spiele
  Mannschaft: Christian Haupt, Daniele Rodia, Reiner Wespel,  

Tobias Hermann, Martin Winkler, Dominik Feige, Tobias Hutzel,  
Simon Huchler, Patrick Radovic 

• Herren II: Kreisklasse, 3. Platz, 7:5 Punkte, 39:33 Spiele
  Mannschaft: Tobias Hutzel, Thomas Jerg, Simon Huchler, 

Patrick Radovic, Philipp Weiss, Nina Schmid, Jakob Huchler,  
Lisa Huchler 

  
Nikolaus-Turnier der TT-Jugend 
(08.12.2023) Die Jugendabteilung veranstaltete zum Ab-
schluss der Vorrunde ihr traditionelles Nikolaus-Turnier. Ins-
gesamt 16 Spielerinnen und Spieler nahmen daran teil und 
ermittelten in zwei Konkurrenzen, aufgeteilt nach den aktuellen 
TTR-Werten, den jeweiligen Sieger. In der Konkurrenz A setz-
te sich nach spannenden Spielen schließlich Tabea Berchtold 
verdientermaßen durch. In der Konkurrenz B hielt Janis Frank 
seine Gegner in Schacht und sicherte sich den Titel. Nach dem 
Turnier wurden die Jugendlichen vom Verein zu einem Essen 
sowie zu einem Filmeabend eingeladen. 
 

  
Herzlichen Dank 
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell bedanken 
sich bei allen Zuschauern, Fans, Betreuern und Fahrern die 
ganze Saison über für die Unterstützung. Wir wünschen al-
len eine besinnliche Adventszeit, geruhsame Feiertage sowie 
einen guten Start in das neue Jahr. 
Die Rückrunde beginnt Mitte Januar 2024. Ausführliche In-
fos finden Sie wie gewohnt auf unserer Internetseite www.
vfb-gutenzell.de sowie auf unserem Instagram-Account  
@vfbgutenzell1946. Bis bald!
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Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Energiesparen über Weihnachten
Schließtage vom 22.12.2023 bis 29.12.2023 
Von Freitag, 22.12.2023, bis einschließlich Freitag, 29.12.2023, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon unter 
der Rufnummer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen und 
Kunden zu Fragen rund um die gesetzliche Rentenversiche-
rung weiterhin an allen Werktagen von 7:30 Uhr bis 19.30 Uhr 
(freitags bis 15:30 Uhr) informieren. Videoberatungen finden 
in dieser Zeit nicht statt.
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträcht-
liche Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum 
Energiesparen möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwi-
schen Weihnachten und Neujahr wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und 
Beratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten zur Verfügung.
 

Arbeitsverwaltungen schließen früher 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Bi-
berach und Ehingen, die Familienkasse in der Münchner 
Straße in Ulm, das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter 
Alb-Donau in Ulm und in Ehingen schließen an den bei-
den Donnerstagen vor Weihnachten und Neujahr bereits 
um 16:00 Uhr.  
An diesen zwei Donnerstagen lauten die Öffnungszeiten dann 
wie folgt: 
21.12.2023: 08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
28.12.2023: 08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
Die Service-Center der Arbeitsagentur und der Familienkasse 
bleiben wie gewohnt werktags von 8 bis 18 Uhr unter den je-
weils kostenfreien Nummern 0800 4 5555 00 (Agentur für Ar-
beit) und 0800 4 5555 30 (Familienkasse) erreichbar, das Ser-
vice-Center des Jobcenters Alb-Donau zu denselben Zeiten 
unter 0731 40018-0, das Ulmer Jobcenter unter 0731 40986-0.
 

Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum 
stellte Flächenverbrauch in Fokus ihrer 
Fachtagung 
Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Verwaltung und Wis-
senschaft traf sich am 6. Dezember 2023 in Bad Buchau 
Am 06. Dezember 2023 fand auch in diesem Jahr die Fachta-
gung der Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum (AGLR) statt. 
Unter dem Titel „Flächen sparen! Schaffen wir die Netto-Null?“ 
bot die Tagung im Kurzentrum von Bad Buchau ein Forum zur 
Diskussion sowie zum interdisziplinären Erfahrungsaustausch.  
Regierungspräsident Klaus Tappeser begrüßte als Vorsitzender 
der AGLR im Regierungsbezirk Tübingen die Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik, Verwaltung und Wissenschaft sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger. „Die Landesregierung 
hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2035 die Netto-Null im Flächen-
verbrauch zu schaffen. Dieses Ziel stellt vor dem Hintergrund 
des täglichen Zuwachses an Siedlungs- und Verkehrsfläche 
insbesondere im ländlichen Raum und der knappen Res-
source Boden eine große Herausforderung dar. Die Förder-
programme des Landes sowie die Fortschreibung des neuen 

Landesentwicklungsplans stellen daher wichtige Bausteine 
dar, um dieses ambitionierte Ziel zu erreichen“, begründete 
Regierungspräsident Klaus Tappeser die Auswahl des dies-
jährigen zentralen Tagungsthemas. 
Im Anschluss an die Begrüßung berichtete Ulrike Kessler, 
Abteilungsleiterin der Abteilung „Landesentwicklung, Regio-
nalplanung und Geoinformation“ im Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen zum aktuellen Stand des Landes-
entwicklungsplans und gab den Teilnehmenden hierzu einen 
Ausblick in die geplanten Änderungen. 
An den Beitrag schloss sich ein Vortrag von Dr. Dirk Seide-
mann, Verbandsdirektor des Regionalverbands Neckar-Alb 
zum Thema der flächensparenden Regionalplanung an. In 
diesem Rahmen referierte er zu den Herausforderungen und 
Ansätzen aus Sicht der Regionalplanung. 
Hierauf folgten mehrere kurze Impulsvorträge zum Ausbau von 
Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen von Erika Simon, Landwirt-
schaftsamt Landkreis Biberach, Günter Müller, Fachbereichs-
leiter Planung und Technischer Service der Stadt Buchen, 
Andreas Stein, Stadtwerke Buchen GmbH & Co. KG und 
Heinrich Hennig, landwirtschaftlicher Betrieb Walldürn. Ab-
schließend referierten Dr. Michael Klinger, Bürgermeister der 
Gemeinde Gottmadingen und Katharina Thomas, Allmann-
wappner Architekten München, darüber, wie Gewerbegebiete 
flächensparend geplant und entwickelt werden können. 
Abschließend erhielten die Teilnehmenden die Gelegenheit, 
sich mit den Referenten intensiv auszutauschen und zu dis-
kutieren. 
  
Hintergrundinformationen:  
Die Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum (AGLR) im Regie-
rungsbezirk Tübingen ist eine Interessengemeinschaft, die sich 
für die positive Entwicklung des ländlichen Raums Südwürt-
tembergs als Wirtschafts- und Lebensraum einsetzt. Sie greift 
in ihren Aktivitäten alle strukturpolitisch relevanten Themen 
auf, die für den gesamten Regierungsbezirk Tübingen und die 
hier lebenden Menschen von Bedeutung sind. Mitglieder der 
1973 gegründeten AGLR sind die Landkreise des Regierungs-
bezirks, der Städte- und Gemeindetag, die Regionalverbände, 
die Industrie- und Handelskammern – und Handwerkskam-
mern, der Landesbauernverband in Baden-Württemberg e. V., 
der Deutsche Gewerkschaftsbund, die Diözese Rottenburg- 
Stuttgart sowie die Evangelische Landeskirche in Württem-
berg. Den Vorsitz hat Regierungspräsident Klaus Tappeser.
 

Gesprächskreis Pflegende Angehörige 
Ochsenhausen  
„Enkeltrick“ und andere Betrugsmaschen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von 
Caritas und Diakonie Biberach trifft sich wieder am Dienstag, 
9. Januar ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Och-
senhausen, Jahnstr. 6. Herzlich eingeladen zum Treffen sind 
alle, die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die 
Pflege auf sich zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende 
und Interessierte sind willkommen. 
Um an das Geld oder an Wertgegenstände von Menschen 
zu kommen, werden von Betrügern ganz vielfältige Maschen 
angewendet. Immer wieder sind dabei ältere Menschen Ziel 
der Straftäter. „Enkeltrick“, „Falsche Polizeibeamte“ und „Not-
fallsituation“ sind nur einige ihrer Methoden.. 
Doch auch bei anderen „Geschichten“ oder ungewöhnlichen 
Textnachrichten sollte man hellhörig werden, denn auch der 
Betrug über Mobiltelefone nimmt zu. Nicht selten verlieren 
Opfer ihr gesamtes Vermögen. 
Wie man sich gegen Betrug schützen kann und sich im 
Ernstfall richtig verhält, erläutert an diesem Nachmittag Poli-
zeihauptkommissar Klaus Fensterle von der Prävention des 
Polizeipräsidiums Ulm. 
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Für die bessere Planung ist eine Anmeldung bis Freitag,  
5. Janaur bei der Diakonie Biberach unter der Mobilnummer 
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.
de erwünscht.
 

Online-Vortrag: Fördermöglichkeiten und 
Zuschüsse für Jugendarbeit in Vereinen 
Welche Wege gibt es von der Idee hin zur finanziellen Förde-
rung? Was muss man über Zuschüsse für die Jugendarbeit 
im Landkreis Biberach sowie den Landesjugendplan wissen 
und welche Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung und 
Förderung gibt es sonst noch? Diese Fragen werden beim On-
line-Vortrag des Kreisjugendring Biberach e.V. am Donnerstag, 
11. Januar 2024, von 19:00 bis 20:15 Uhr beantwortet. Ziel 
der Veranstaltung ist es, ehrenamtlichen Jugendleiterinnen 
und Jugendleitern, Vereinsvorständen, Kassenwarten und 
Interessierten in der Jugendarbeit Informationen zum Thema 
Zuschüsse an die Hand zu geben. Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis zum 9.01. über info@kjr-biberach.de möglich, 
dann werden die Zugangsdaten zugeschickt. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kostenfrei.
 

Adventskonzert 2023 -  
Musikverein Schönebürg e.V.  
Der Musikverein Schönebürg lädt Sie recht herzlich zum dies-
jährigen Adventskonzert am Sonntag, 17.12.2023 um 19:00 Uhr 
in die St. Gallus Kirche in Schönebürg ein. Ihnen wird ein ab-
wechslungsreiches Programm geboten, welches Sie auf eine 
besinnliche Weihnacht einstimmen soll. Mitwirkende sind, ne-
ben dem Musikverein Schönebürg, die Musikgruppe Klang-
schmiede. 
Informationen zum Programm finden Sie auf unseren Soci-
al-Media-Kanälen. 
Instagram: mvschoenebuerg 
Facebook: Musikverein Schönebürg 
Der Musikverein Schönebürg freut sich, Sie zum letzten Kon-
zert in diesem Jahr, begrüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.
 

Narrenzunft Schwendi  
Sichern Sie sich jetzt bereits Karten für unsere Veranstaltung 
mit der „Saubachkome.de“ am Samstag, 09.03.2024 um  
20 Uhr in der Lazarus-von-Schwendi-Veranstaltungshalle. 
An diesem Abend erwartet Sie bester schwäbischer Humor. 
Neben großartiger Unterhaltung gibt es auch erfrischende 
Getränke und eine Kleinigkeit zu Essen. 
Karten können ab sofort an folgenden Vorverkaufsstellen er-
worben werden: 
• Franz Miller OHG, Hauptstraße 8, Schwendi 
• Vorsorge-Center Rohmer, Hauptstraße 44, Schwendi 
• Dorfladen Schuler, Gartenstraße 3, Wain 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Narrenzunft Schwendi e.V. 
 

Musikverein Hörenhausen e.V 
Einladung zur „Sießener Weihnacht 2023“, eine „Alpen-
ländische Weihnacht „ am 3. Adventssonntag, 17.12.2023 
- 17.00 Uhr - in der Wallfahrtskirche St. Maria Magdalena 
in Siessen im Wald. 
Wir laden alle Musik- und Sangesfreunde zu unserer „3.Sie-
ßener Weihnacht 2023“ am 3. Adventssonntag, - 17.12.2023 
- Beginn  17.00 Uhr - in der Wallfahrtskirche St. Maria Mag-
dalena Sießen im Wald, ganz herzlich ein. Die musikalische 
und gesangliche Vielfalt und die reizvolle Wiedergabe der 

verschiedenen Gruppen versprechen wieder ein abwechs-
lungsreiches und schönes musikalisches Event zur festlichen 
Ein- stimmung auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Die 
schöne Wallfahrtskirche bildet dabei wieder die stimmungs-
volle Location. 
Mitwirkende: 
Bläsergruppen des Musikvereins Hörenhausen – MD Wilfried 
Thanner Flötengruppe der Grundschule Orsenhausen-Sie-
ßen i.W. – Annegret Riek Böhmische Volks-Harfe – Monika 
Schoenacker Steirische Harmonika – Klara mit Opa Franz 
Wohnhas Frauendreigesang Schwendi – Irmgard Schilling , 
Gitarrenbegleitung – Annegret Riek Rottumtaler Alphornbläser 
– Hubert Wiest Schulchor der Grundschule Orsenhausen-Sie-
ßen i.W. – Anni Rueß / Carina Wielath Gedanken zum Advent 
- Elfi Weiß Freier Eintritt: Es wird um Spenden für einen guten 
Zweck gebeten, deren Erlös je zur Hälfte dem Verein Projekt 
36 Kalkutta-Hilfe e.V. - Drs. Kölle-Schwendi (Kampf gegen die 
Infektionskrankheit Tuberkulose in Indien) und der St. Elisa-
beth-Stiftung für die Hospize St. Maria Biberach und St. Martin 
Kirchbierlingen (Einrichtung für Menschen, diese ihren letzten 
Lebensabschnitt in besonderer, geborgener Athmosphäre ge-
nießen und würdevoll sterben dürfen), zugute kommen. 
Anschließend ist geselliger Ausklang auf dem Kirchvorplatz. 
Die Verpflegung übernimmt der Elternbeirat und Förderverein 
der Grundschule Orsenhausen-Sießen e.V., deren Erlös der 
gesamten Schülerschaft zugute kommt. Auch das Jugendlei-
terteam vom MVH mit den Jungmusikerinnen und Jungmusi-
kern bieten Gebackenes und Gebasteltes an, der Erlös fließt 
in die Jugendarbeit ein. 
Vorab,allen vielen herzlichen Dank für Ihren Besuch und für 
Ihre Unterstützung. 
Ihr Musikverein Hörenhausen e.V
 

Adventskonzert Schemmerberg  
Adventskonzert des Musikverein „Cäcilia“ Schemmerberg 
e.V. am Samstag, 16. Dezember 2023 in der Turn- und Fest-
halle in Schemmerberg  
Am Samstag, den 16. Dezember 2023 um 20:00 Uhr findet in 
der Festhalle in Schemmerberg das Adventskonzert des Mu-
sikverein „Cäcilia“ Schemmerberg statt. 
Das Konzert wird von der Vorjugendkapelle Sulmetin-
gen-Schemmerberg mit ihrer Dirigentin Monika Hagel eröff-
net. Zum zweiten Konzertteil hat Dirigentin Annika Glaser mit 
ihren Musikanten ein kurzweiliges und abwechslungsreiches 
Programm einstudiert. 
Freuen Sie sich über einen abwechslungsreichen und kurzwei-
ligen Konzertabend. 
Die Schemmerberger Musiker freuen sich über Ihren Besuch!
 

Musikverein Tannheim e.V 
Jahreskonzert 2023 
am Samstag, den 16. Dezember
Beginn: 20.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus in Tannheim 
Jugendkapelle Illertal-Rottal
Leitung: Theresa Erb &
Tobias Kohler 
Musikkapelle Tannheim
Leitung: Kurt Graf 
Auf Ihren Besuch freuen sich
der Musikverein Tannheim e.V. und
der Förderverein des Musikvereins Tannheim e.V.
 

Kolpingsfamilie Füramoos e.V. 
Ho, ho, ho, es weihnachtet sehr, 
also moss a Gschenkle her! 
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Was könnts denn diesmol sei ? 
Bitte it scho wiedr en Guatschei! 
A Eitrittskaat´, wär doch die Idee – 
Z´Füramoos für d´Saubach Kome.de!!! 
  
SCHWÄBISCH COMEDY 
SAUBACH KOME.DE 
Weltberühmt in Oberschwaben 
Samstag, 20.04.2024 
Turn-/Festhalle Füramoos 
Eine Veranstaltung der Kolpingsfamilie Füramoos e.V. 
Vorverkaufsstellen: 
Lädele Grieser Bellamont und Reservix Tickethotline: 
Tel. 0761-888 4 9999 oder reservix.de 
Einlass: 19:00 Uhr / Beginn 20:00 Uhr / VVK: 14,00 €
(ohne Geb.) / AK: 17,00 € 
Auf Euer Kommen freut sich ganz famos, 
Eure Kolpingsfamilie Füramoos
 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.  
Gastschüler aus Brasilien und Mexiko suchen die Gastfa-
milien in Deutschland 
Lernen Sie einmal die Länder des Lateinamerikas ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Famili-
en, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu 
zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer : 
Brasilien /Sao Paulo: von 16.01. – 29.02.24 (14 – 16 Jahre alt)  
Mexiko/ Guadalajara: 02.03. – 16.05.24 (14- 16 Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache. 
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138; Handy 0172-
6326322, Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 
0711-6586533,  Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,  
www.gastschuelerprogramm.de. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
 

Jahreskonzert des MV Reinstetten 
Am vergangenen Samstag fand das traditionelle Jahreskonzert 
des Musikvereins Reinstetten im Gemeindesaal statt.
Eröffnet wurde der Konzertabend durch die Jugendkapelle 
Erlenmoos-Gutenzell-Ochsenhausen-Reinstetten unter der 
Leitung von Andreas Müller mit dem Flötensolostück „Lady-
birds“. Danach folgte Nessaja von Peter Maffay. Mit „A Ga-
lactic Suite“ und der weihnachtlichen Zugabe „All I Want For 
Christmas Is You “ schloss die Jugendkapelle ihren Konzertteil. 
Der Musikverein Reinstetten übernahm unter der Leitung von 
Ralf Werkmann, mit der Eröffnungsfanfare „The Olympic Spirit“ 
den zweiten Teil des Konzertabends. Danach folgte „All Glory 
Told“ und Oregon einem abwechslungsreichen und melodiö-
sen Western-Musikstück des bekannten Komponisten Jacob 
de Haan. Nach der bekannten Filmmusik „The Lion King“ und 

der afrikanischen Titelmusik „Baba Yetu“ folgten die Ehrun-
gen. Hier konnte Markus Bitterwolf vom Blasmusikkreisver-
band Benedikt Hermann und Teresa Birti für 10 Jahre, Stefan 
Schultheiß für 20 Jahre, Simone Voltenauer und Daniela Ziesel 
für 30 Jahre sowie Reinfried Hampp für 40 Jahre die Ehren-
nadeln anstecken.
Nach den Ehrungen spielte der Musikverein „Can’t take my 
eyes off you“ und schloss dann mit dem melodischen Kon-
zertmarsch „Domi Adventus“ den Konzertabend. 
Als Zugabe folgte „Du bist nicht allein – Für Sophia“, einer 
emotionalen Ballade die anlässlich des tragischen Verkehrs-
unfalls einer reinstetter Musikantin im Jahr 2021 von Mathias 
Rauch komponiert wurde.
 

von links: Benedikt Hermann, Reinfried Hampp, Stefan Schult-
heiß, Daniela Ziesel, Markus Bitterwolf, Teresa Birti, Simone 
Voltenauer,Thomas Vogt (2.Vorsitzender), Stephan Gerster 
(2.Vorsitzender)

SSG Illertal e.V. 
Es ist für jeden etwas dabei!
Unsere Ausfahrten und Aktivitäten im Januar:
Mittwochsausfahrt (Auszeit vom Alltag): 17. Januar 2024
Deine erste (geführte) Skitour: 27. Januar 2024
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de
 

Kloster Bonlanden 
Rorate-Gottesdienst in der Klosterkirche 
Am dritten Adventssonntag, 17.12.2023, um 07.00 Uhr feiern 
wir eine Rorate-Messe in der Klosterkirche - zusammen mit 
der Pfarrgemeinde St. Konrad, Berkheim, unter Mitgestaltung 
des Chores Cantemus. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Got-
tes Segen eine gute Adventszeit. 
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 
157 50342731. 
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Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Kloster Bonlanden - „800 Jahre Greccio“ 
In der franziskanischen Jubiläumszeit „800 Jahre Greccio“ la-
den wir Sie, neben unserem Greccio-Weg in acht Stationen, 
der bis 02.02.2024 begehbar ist, im neuen Jahr zu folgenden 
Vorträgen ein: 
  
Am Freitag, 12. Januar, 18.00 Uhr, sehen Sie eine Präsen-
tation des Wintersternenhimmels mit der Sternwarte Lau-
pheim. 
  
Am Samstag, 13. Januar, 14.00 Uhr, heißt es „Franziskus 
war nicht nur ‚grün‘“ im Vortrag mit Frau Dr. Helga Mül-
ler-Schnepper, Kunsthistorikerin aus Immenstaad am Bo-
densee. 
Franz von Assisi wird mit seiner Liebe zur Natur und zu den 
Tieren oft als „super grün“ dargestellt. Was ihn aber unter-
scheidet, ist der Hintergrund seines Glaubens. Der Vortrag 
geht diesen Spuren nach. Er erläutert aber auch die histori-
sche Situation des Mittelalters, denn Franziskus war auch ein 
Sozialrevolutionär, was sich nicht zuletzt bei seiner „Krippen-
feier“ in Greccio zeigte. 
  
Der Folgevortrag am Sonntag, 14. Januar, 14.00 Uhr, steht 
unter dem Thema „Franziskus und Klara - ein Verhältnis auf 
Augenhöhe“ ebenfalls mit Frau Dr. Helga Müller-Schnepper, 
Kunsthistorikerin aus Immenstaad am Bodensee. 
Wenn der hl. Franziskus ein Revolutionär war, dann die hl. 
Klara umso mehr. Sie brach aus dem traditionellen Bild einer 
gutbürgerlichen Frau ihrer Zeit aus, um dem Armutsideal zu 
folgen. Im Vortrag wird deutlich, dass sie aber auch nicht in 
einen bestehenden Orden eintreten wollte und sie wollte keine 
Begine werden. Wie sie Spiritualität und Armutsideal verbinden 
wollte, zeigte die hl. Klara mit der Gründung der „Klarissen“. 
  
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

vhs Illertal 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 15.12.2023 
Zauberhafte Deko zur Adventszeit  (Martina Niedermaier), 
1 Termin, 18:30 – 20 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe, 
Haupteingang 
Dienstag, 19.12.2023 
Macarons Backkurs - Das bunte Trendgebäck aus Frank-
reich  (Violeta Kristen), 1 Termin, 17:30 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG 
Montag, 08.01.2024 
Modern Dance im Winter  (Susanne Lober), 4 Termine, 18:30 –  
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
BBP am Morgen im Winter (Andrea Schwarzbart), 5 Termine, 
9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Gymnastik 60+ für Frauen Winterkurs  (Ingrid Schad), 5 Ter-
mine, 15:30 – 16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle 
Gymnastik 60+ für Frauen Winterkurs  (Ingrid Schad), 5 Ter-
mine, 17 – 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Dienstag, 09.01.2024 
NEU! Funktionelle Gymnastik für Frauen 50+  (Angelika 
Schilz-Fiévet), 5 Termine, 19:15 –20:15 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim 
Pilates am Morgen im Winter- Für Fortgeschrittene  (Ade-
linde Bek), 5 Termine, 9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolz-
heim 

Mittwoch, 10.01.2024 
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Winter (Adelinde Bek), 
5 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertal Schule Bolanden 
Donnerstag, 11.01.2024 
Gesünder naschen ohne Zucker (Violeta Kristen), 1 Termin, 
18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Pilates im Winter Für Fortgeschrittene  (Adelinde Bek),  
5 Termine, 20 – 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
 Freitag, 12.01.2024 
NEU! Line Dance für Anfänger  (Marlies Schwarzbart), 5 Ter-
mine, 17:15 – 18:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz), 6 Termine, 17 – 18 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Mittwoch, 17.01.2024 
Vom Wintergemüse zum Superfood – So gesund ist Kohl 
und Co (Angelika Romer), 1 Termin, 18:30 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG 
Donnerstag, 18.01.2024 
ONLINE- Yin-Yoga mit ätherischen Ölen  (Sabrina Hölzl),  
4 Termine, 18:15 – 19:30 Uhr. Die Öle werden per Post zuge-
schickt. Anmeldung bis 11.1. möglich. 
ONLINE: Entspannungszeit für mich  (Sabrina Hölzl), 4 Ter-
mine, 18:15 – 19:30 Uhr. Anmeldung bis 11.1. möglich 
Freitag, 26.01.2024 
Vortrag: Neurologische Effekte von Bewegung & Ernäh-
rung (Ulrich Haggenmüller), 1 Termin, 19:30 – 21 Uhr, Dorf-
gemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Leckere Gerichte rund um die Nudel – Kochen und backen 
mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 
13:30 – 17:30 Uhr, Grundschule Tannheim, Schulküche, OG
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Öffnet euch, ihr ehrwürdigen Tore und ihr uralten Türen, 
damit der König der Herrlichkeit einziehen kann. Wer ist 
der König der Herrlichkeit? Es ist der Herr, stark und mäch-
tig, der Herr, mächtig im Kampf“  (Psalm 24, die Verse 7+8). 
Gott hat durch die Propheten dem Volk Israel immer wieder 
vorhergesagt, dass Er einen Retter senden würde und sie 
Ihn erwarten sollten. Aber ca. 400 Jahre vor Christi Geburt 
schwieg Gott plötzlich. Die Spannung und Erwartung stieg. 
Und dann, endlich setzte Gott Seine Verheißungen in die Tat 
um und Jesus Christus, der Sohn Gottes selbst, kam auf die 
Erde. Ein einmaliges Geschehen, das in seiner Bedeutung und 
vor allem mit seinen Auswirkungen auch für uns heute noch 
nicht völlig zu fassen ist. Dieses Geschehen hat alles welt-
weit verändert, sogar die Zeitzählung fing wieder bei Null an. 
Das Kommen des Retters ist der zentrale Punkt der gan-
zen Menschheitsgeschichte. Was hat es mit uns heute 
zu tun? 
Gott wusste um das Verlorensein Seiner Geschöpfe. Sünde 
und Ungehorsam trennen die Menschen damals wie heute von 
Gott. Un-über-brück-bar. Sünde verträgt sich nicht mit Gott. 
Daher kam der lang angekündigte Schöpfer in der Person Jesu 
Christi endlich Selbst auf die Erde, um die Kluft zwischen Gott 
und Seinen Geschöpfen zu überwinden. Hier wird es ganz 
persönlich: Gott möchte mit den Menschen Gemeinschaft 
haben und hat alles, wiklich alles, dazu Notwendige getan! 
Sogar Seinen eigenen Sohn gab Er als Opfergabe, um die 
Menschen zu retten. Kennen Sie diesen Retter-Gott und 
leben Sie in Gemeinschaft mit Ihm? Heute kann ein Tag 
der „Rettung“ für Sie werden, wenn Sie in Hingabe und 
Liebe sowie aufrichtiger Dankbarkeit sich Ihm anvertrau-
en. Öffnen Sie Ihre Herzenstür für Jesus! Dann gilt auch 
Ihnen, wie den Hirten damals die Botschaft neu: ‚Euch ist 
heute in der Stadt Davids der Retter geboren, welcher ist 
Christus, der HERR!‘ ( Lk.2, Vers 11). 
Lernen Sie Gott in Seinem Wort, der Bibel, kennen. 
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Der Countdown zum Jahresende läuft. Oft nimmt man 
sich für das neue Jahr etwas vor. Haben Sie schon einen 
Leseplan für Ihre tägliche Bibel-Lese? Unsere Empfeh-
lung ist „Leben ist mehr“ aus dem CLV-Verlag, oder der 
„Neukirchener Kalender“ aus dem gleichnamigen Verlag. 
Bleiben Sie gesund! 
Jeden Sonntag findet bei uns in den Gemeinderäumen 
ein öffentlicher Gottesdienst statt, zu dem wir Sie ganz 
herzlich einladen. Beginn 10.00 Uhr. 
Die Christliche Gemeinde Erolzheim wünscht Ihnen eine 
besinnliche und geistlich reiche Rest-Adventszeit. 
Weitere Infos über uns, auch Predigten und Vorträge fin-
den Sie unter www.cg-erolzheim.de.
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Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele finden Sie unter:
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog
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Ob in der Weihnachtsgeschichte, 
in Buchklassikern oder Liedern – 
kennen Sie die Personen rund um 
Heiligabend? Testen Sie Ihr Wissen 
mit unserer bunten Fragemi-
schung!

Personen rund   um Weihnachten

Lösungen

1A – Laut Lukasevangelium ver-
kündete ein Engel den Hirten: „Und 
das soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kind finden, das, in 
Windeln gewickelt, in einer Krippe 
liegt.“

2B – Durch sein 1957 erschienenes 
Kinderbuch „Wie der Grinch Weih-
nachten gestohlen hat“ übte der 
US-amerikanische Kinderbuchau-
tor Dr. Seuss mit der grünen Kreatur 
Kritik an der Kommerzialisierung 
des Weihnachtsfests. 

3D – Der deutsche Schriftsteller 
Theodor Storm schrieb das Ge-
dicht „Knecht Ruprecht“, in dem 
es heißt: „‘Knecht Ruprecht‘, rief es, 
‚alter Gesell, hebe die Beine und 
spute dich schnell!‘“ 

4C – Das Kirchenjahr kennt einige 
sogenannte Marienfeste, darunter 
das Hochfest der Gottesmutter am 
1. Januar, Mariä Himmelfahrt am 
15. August und Mariä Empfängnis 
am 8. Dezember. 

5C – Heute sind sie bekannt als die 
Heiligen Drei Könige oder die Wei-
sen aus dem Morgenland – Mat-
thäus berichtete von „Sterndeutern 
aus dem Osten“. 

6B – „Eine Weihnachtsgeschichte“ 
erzählt von dem geizigen Geldver-
leiher Ebenezer Scrooge, der durch 
den Besuch von Geistern zu einem 
besseren Menschen wird. 

7C – Der US-amerikanische Coun-
trysänger und Schauspieler Gene 
Autry feierte 1949 mit dem Lied 
über Rudolf, das Rentier mit der 
roten Nase einen weltweiten Erfolg. 

8A – Der Heilige Nikolaus von Myra 
wurde im 3. Jahrhundert geboren. 
Der Bischof lebte in Lykien, einer 
Region Kleinasiens, die heute zur 
Türkei gehört. 

9A – Das Markusevangelium 1,9 
berichtet: „Und es geschah in je-
nen Tagen, da kam Jesus aus Na-
zaret in Galiläa und ließ sich von 
Johannes im Jordan taufen.“ 

10A – Josef von Nazaret wird meist 
mit einem Wanderstab als Attribut 
abgebildet. Weitere Symbole sind 
Werkzeuge wie ein Winkelmaß oder 
eine weiße Lilie. 

11A – Der römische Kaiser Gaius 
Octavius wurde im Jahr 44 vor 
Christus von seinem Ziehvater 
Gaius Iulius Caesar adoptiert. 27 
vor Christus bekam er den Ehren-
namen Augustus („der Erhabene“) 
verliehen. 

12B – Laut Matthäusevangelium 
soll der judäische König Herodes 
der Große die Tötung aller männ-
lichen Kinder befohlen haben. 

13D – Zwar war der Weihnachts-
mann schon vor dem 20. Jahrhun-
dert bekannt, die heute übliche 
Darstellung mit langem weißen 
Bart und rotem Mantel geht aller-
dings auf eine Werbekampagne in 
den 1930er-Jahren zurück. 

14B – Erzengel Gabriel ist nicht 
nur Schutzpatron der Postboten, 
sondern auch der Müllmänner, Di-
plomaten und Radiosprecher. Sein 
Gedenktag ist am 29. September. 

15D – Bis zum 16. Jahrhundert er-
hielten die Kinder ihre Geschenke 
oft am Nikolaustag . Da Martin 
Luther diese Heiligenverehrung ab-
lehnte, soll er den Nikolaus durch 
das Christkind ersetzt haben.

1 Was soll den Hirten u.a. als Zeichen dienen, 
den Messias zu erkennen?
A Windeln B Gold
C Heiligenschein D Schafsherde

2 Welche Farbe hat der weihnachtshassende 
Grinch?
A Orange B Grün
C Blau D Rot

3 Von wem handelt das Gedicht, das mit den 
Worten „Von drauß‘, vom Walde komm ich her 
…“ beginnt?
A Christkind B Weihnachtsmann
C Nikolaus  D Knecht Ruprecht

4 An welchem Tag feiert das Kirchenjahr kein 
Marienfest? 
A 1. Januar  B 15. August 
C 18. November  D 8. Dezember

5 Als was werden die Heiligen Drei Könige im 
Matthäusevangelium bezeichnet? 
A Priester  B Handelsreisende 
C Sterndeuter  D Wunderheiler

6 Von welchem Geizkragen handelt „Eine Weih-
nachtsgeschichte“ von Charles Dickens? 
A Tiny Tim  B Ebenezer Scrooge 
C Bob Cratchit  D Jacob Marley

7 Wer feierte 1949 mit der Single „Rudolph, the 
Red-Nosed Reindeer“ einen Erfolg? 
A Johnny Cash  B Jimmie Rodgers 
C Gene Autry  D George Strait

8 Woher stammte der Heilige Nikolaus von 
Myra? 
A Kleinasien  B Bretagne 
C Mauretanien  D Andalusien

9 An welchem Fluss soll Jesus getauft worden 
sein? 
A Jordan  B Tigris 
C Litani  D Euphrat

10 Mit welchem Attribut wird Josef von Nazaret 
oft dargestellt? 
A Wanderstab  B Muschel 
C Blumenkorb  D Leiter

11 Wessen Adoptivsohn war der römische 
Kaiser Augustus? 
A Caesar  B Nero 
C Caligula  D Titus

12 Welchen Beinamen hatte Herodes, König 
von Judäa? 
A der Weise  B der Große 
C der Gütige  D der Grausame

13 Durch was wurde die Darstellung des Weih-
nachtsmanns mit rotem Mantel und weißem 
Bart populär? 
A Malbuch  B Zeitungsillustration 
C Parteiplakat  D Werbekampagne

14 Als Schutzpatron welcher Berufsgruppe 
gilt Erzengel Gabriel? 
A Richter  B Postboten 
C Imker  D Blumenhändler

15 Auf welchen Reformator soll die Figur des 
Christkinds zurückgehen? 
A Philipp Melanchthon  B Johannes Calvin 
C Jan Hus  D Martin Luther

© Begsteiger/imagebroker/Bahnmüller/DEIKE 751R18R1
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: Erreichen Sie mit Ihrer Anzeige 
nicht nur die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

Nächste Woche ist
VOLLVERTEILUNG
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Sie übernehmen die Kursbetreuung und -leitung
von Fachseminaren

Zimmermeister als Ausbilder (m/w/d)
Wir suchen Sie!

Markus Weitzmann, Gesamtleitung
m.weitzmann@zimmererzentrum.de
www.zimmererzentrum.de

Werden Sie Teil unseres Teams #bildung!

Zukunftsorientierte Ausbildung des 2.+ 3. Lehrjahres

Aktive Mitbestimmung bei der Entwicklung des Holzbaus

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 13,21
88400 Biberach

 … mit dem eigenen Geld

Chillen ist

cooler …
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Du bist mindestens 13 Jahre alt

Du hast mittwochs Zeit

Dann bist du bei uns als Südfinder 
Zusteller (m/w/d) genau richtig.

Wir freuen uns auf dich.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

QR Code scannen 
und bewerben

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
gerne auch in Teilzeit oder geringfügiger Beschäftigung

Kraftfahrer (m/w/d)
Führerscheinklasse CE, gerne auch in Teilzeit oder 
geringfügiger Beschäftigung

A.C. Weiss GmbH & Co. KG, Hauptstr. 2, 88486 Kirchberg 
Tel.: 07354/93080, E-Mail: a.c.weiss@online.de

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangs stoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die 
regulatorischen Vorgaben ein. 

Elektro-/ Automatisierungstechniker (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43307

Sie analysieren und beheben Störungen im pharmazeu-
tischen Umfeld. Daneben erarbeiten sie Lösungsvorschläge 
zur Prozessoptimierung an unseren Systemen und Anlagen.

Teamkoordinator (m/w/d) Packmittellabor
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43327

Sie garantieren die einwandfreie Einsatzbereitschaft 
von analytischem Equipment und stellen den termin-
gerechten Abschluss von Prüfaufträgen sicher. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

STELLENANGEBOTE
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AB:
249.000€

Die Gemeinde Balzheim (Alb-Donau-Kreis), eine aktuell schuldenfreie Ge-
meinde mit etwas mehr als 2.100 Einwohnern, gelegen im Illertal zwischen Ulm 
und Memmingen, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Leiter/in der Finanzverwaltung 
(Kämmerer/Kämmerin)

(m/w/d)

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bis 
zur Besoldungsgruppe A 13 bzw. in vergleichbarer Entgeltgruppe nach TVöD.

Als Bewerber bzw. Bewerberin verfügen Sie über ein abgeschlossenes Studium als 
Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Manage-
ment oder eine vergleichbare Qualifi kation. 

Die ausführliche Stellenausschreibung fi nden Sie unter 
www.balzheim.de/gemeinde-info/aktuelles 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Balz-
heim, Bürgermeister Hartleitner, Am Dorfplatz 8, 88481 Balzheim, 
hartleitner@gemeinde.balzheim.de.

 
 

  
 

   
 

 

 
 

  

 
 

  
 

  

 

Gemeinde
Balzheim

Öffnungszeiten Hofladen
Jeden Freitag | 14-18 Uhr
Freitag, 22. Dez. | 10- 19 Uhr

Jetzt 
vorbestellen!
Bio-Fleisch für die Feiertage

KONTAKT:
Simone Salzer
0151 70039529
salzer@badhaus-5.de
www.badhaus-5.de

DE-ÖKO-006

HOFANSCHRIFT:
Badhaus 5
88416 Bellamont/Kemnat

SCHOTTISCHES HOCHLANDRIND
Schmorbraten 100gr 2,60 €
Gulasch 100gr 2,60 €
Roastbeef 100gr 4,20 €

HUSUMER LANDSCHWEIN
Krustenbraten 100gr 2,40€

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


